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in den Weg zu kommen gehört zu den peligros ( Gefahren )deMadrid.

 Von besonderm Glück darf man sagen , wenn man ineinerengenGassenichtunrettbaruntereinenganzenTruppdahiugalopireuderEselgeräth,voneinemwieeinNad-dampferzubeidenSeitenmitBrotkörbenhochbeladenenMaulthierandieWandgedrücktwird,oderaneinerschar-senEckemiteinemAguadorzusammenstößt,derEinenvonobenbisuntenbegießt.Ganzunmöglichaberistes,demgellendenGeschreiderAusruferzuentgehen,indemsichMadridvonanderenStädtendesSüdens,wiez.B.Nea-pel,nurdurchseinespecifischenMarkt-

rufe unterscheidet . . ..

JederStraßenver -
käuser hat seinen " :z : ::

eigenen Ruf , seine
laute Firma , deren ~

unzählige uns fort - ^

 während von allenSeitenherinsOhrtönen.DasGemüse-....

weib ans Fueucarralruftbeständig:1aricajudia,comolaseda!(grünenen,wieSeide!),oder:yrabanos!yrabanos!(chen!);vayaelpe-regil(diePetersiliemußgehen);nuevasavellanascomolaleche(neuenüssewieMilch)!

 — Der Melonero(Melonenverkäufer)preistseinemelonegaeata(zukosten);dieCastanera(sieheAbbildung)lobtihrewarmenKastanienundruftineinemfort:calentitas,cuantas?(ganzwarme,wieviel?).

Dazwischen brüllt derArenero,derSand-mann,mitdemriero,demFasanen-Händler,umdieWette,sodaßdiezartereStimmederRa-milletera,menmädchens,wieeineFlötehierunddanurdurchklingtundwirihrstereotypesqueclavel!(welcheNelke!)kaumvernehmen,indemnnsrechtsundlinksandalnsischeNaranjerosmitLungenkraftundRhetorikihreOrangenanpreisen,undderPiüonero(derPinienapfelverkänfer)darumnochkeineswegsvondemVersucheabsteht,sichend-lichancheinmalGehörzuverschaffen.

 Am allertollsten geht es in dem Quartier Rastro her ,dort,woLasterundElendsichgalten.SchrittfürSchritteine„Ermitade23aco",wieCervantessagt,undPresta-mistas,PfandverleiherundWucherer.FastüberjederThürlesenwir.-despachodevino,unddiesistallemaleinWeg.

Eine Horchatera Mandelmilchverkäuferin in Madrid ) .

 weiser in eine Höhle , wo die Cherinola ( Gaunerverbin -dnng)haust.Dieselbeistsogutorgauisirt,wienurirgendinderWelt,undihrRothwälsch,welchesanAusdrückenvonvergleichenderpoetischerKraftsehrreichist,heißthier,ärgerlichgenug,dasGermania.

 Im Rastro liegt auch die Fabrica de tabacos , welche mitdervonSevillarivalisirenkann;esisthier,wiedort,eingroßespalastähnlichesSklavenhausdesStaates,wovier-tausendMädchen,braun,wiederTabackanihrenFingern,indernicotinhaltigenAtmosphäreeinnacheigentümlichenVoraussetzungensichabspinnendesLebenabwickeln.Was

 sie thun , thun sieschnellundmitGra-zie,aberesgehtAllesinRauchaus.IhreJugendversitzensieingroßen,dnmpsenSälen,diemeistschlechtventilirtsind.AndenWändenher-umhängendieMi-rinaqnes(dieCrino-linen)undvieleKlei-der,denndiejngend-lichenArbeiterinnensindineinemsehrliberalenNegligeeundzeigenschöneSchultern,BüstenundArme,diesiegraziösverhüllen,wennHerrennahen.DochdieAufseherin-neusindfreundlichundesstehtAlles,wieesscheint,aufgemüthlichemFußeiudiesercolossaleuweiblichenCaserne.DieMädchensindoftvoneinertypischenSchönheit,undAlleerwiederngernundgraziöseinCompli-ment.DochkanndieCigarreravonMadrid,wieKennerbehaupten,nieganzdieManolavonfrüher,dieeinstbe-rühmteMadriderGrisette,ersetzen.WenndieseLöwindesVolkesinderganzfürsieerfundenenCalefin(kleinenWagen)insStiergefechtfuhrundunterlautemolesalero!eintrat,sokonntedieKaiserinEugeniasalundmeneo(GrazieundHaltung)vonihrlernen—undhat'swahrscheinlichanchgethan.

 Aber die Manola gehört zu den verschwundenen GrößenvonMadrid,undmansprichtnurnochvon„difuntesma-nolas",vonverstorbenenManolas,oderwosienochlebt,daistimKampfdesDaseinsunterdenTypenvielleichteinaltesHökerweibansihrgeworden,z.B.eineVerkäuferinvonCacahuates,wieunsereAbbildungeinesolchezeigt,dieinderThateinmalunterdenManolasgeglänzthabensoll.
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